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Aus dem Turnrat und der Mitgliederversammlung 
 
 
Mit  1.240 Mitgliedern (das sind 44 weniger mehr als 2015), davon über 500 
Kinder und Jugendliche unter 18, sind wir eine starke Gemeinschaft. Und 
einer der größte Sportverein im Landkreis.  
 
Das Echo aus dem Turnverein gibt alle 6 Monate 
einen Überblick über die vielen Angebote und 
Erfolge unserer Sportler und Abteilungen. Und diese 
sind, wie wir  bei jeder Ausgabe feststellen 
beachtlich. Und doch sind diese Berichte nur die 
Spitze des Eisberges der täglichen Arbeit in 
unserem Turnverein Rehau  
 
Dass dies so ist, verdanken wir, ich kann es nicht oft 
genug betonen, dem Einsatz vieler freiwilliger Helfer und Mitarbeiter, die das 
Herzstück unseres Vereinslebens bilden und die dafür sorgen, dass unser 
Turnverein Rehau und seine Sportabteilungen mit Leben erfüllt werden. 
 

Wir, der Turnverein Rehau, bieten pro Woche  rund 120 Übungs- und 
Trainingsstunden in 12 verschiedenen Sportarten an 10 verschiedenen 
Übungsstätten an. Das sind insgesamt 6.000 Übungsstunden (übrigens ein 
Jahr hat 8.760 h!!!), dazu kommen dann noch Wettkämpfe, Umzüge, 
Auftritte, Prunksitzungen. Dabei sind für unseren Verein  23 geprüfte 
Übungsleiter und über 70 bestens qualifizierte und motivierte Übungsleiter 
ohne einen besonderen Schein im Einsatz.  
 
Mein Dank gilt hier der Stadt Rehau mit Bürgermeister Michael Abraham an 
der Spitze, bei der heimischen Industrie, dem Handel und dem Gewerbe! 
 
Sie alle haben uns im Berichtsjahr 2015 wieder sehr großzügig gefördert 
und unsere Vereinsarbeit besonders auch materiell durch Spenden und 
Zuschüsse unterstützt. Die vielen Erfolge und zahlreichen Aktivitäten wären 
ohne diese Unterstützung nicht möglich.  
 
Dafür sage ich im Namen aller Vereinmitglieder von dieser Stelle aus allen 
Freunden und Gönnern unseres Turnvereins Rehau ein herzliches „Vergelt’s 
Gott!“. 
 
Jörg Dietrich 
1. Vorstand 
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Ehrungen zur Jahreshauptversammlung :  
 

 
Für 25 Jahre wurden geehrt: Klaus Leitel, Max Nickl, Corinna Weist und Andrea 
von der Grün  

 
Die goldene Ehrennadel des TV Rehau  erhielten Jürgen Deeg, Stefan Lederer 
und Thomas Gerspitzer aus den Händen des 2. Vorstandes Margit Mühl links und 
auch der 1 Vorstand (rechts) gratulierte den Ausgezeichneten.  
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Zu Ehrenmitgliedern des TV Rehau konnte zur Jahreshauptsammlung eine Reihe 
von Mitgliedern durch den 2ten Vorstand Margit Mühl ernannt werden.  
 
In Ihrer Rede ging Margit Mühl auf die zahlreichen Verdienste der geehrten ein. 
Samt und sonders waren Sie über Jahrzehnte im TV Rehau aktiv tätig, sei es als 
Abteilungsleiter, in den Organisationsteams verschiedener Veranstaltungen, in 
der Vorstandschaft, als Übungsleiter und natürlich als aktive Sportler. Herzlichen 
Dank an alle treuen Vereinsmitglieder.    
 

 
 
Von rechts der stolze Vorstand Jörg Dietrich, Erika Schellmann, Gerd Löffler, 
Juliane Tröger, Marga Herbst, Ulrich Steiner, Lisbeth Becker und Norbert 
Weismantel. Auf dem Bild fehlt Erwin Silbermann, den nur eine Krankheit von der 
Teilnahme abhalten konnte. Gute Besserung an dieser Stelle. 
 



www.tvrehau.de 

  

Karate  
 

 

Erfolgreiche Kinder-Gürtelprüfung bei der Karateabteilung 
des TV Rehau 
 
Nach intensiver Vorbereitung fand am Sonntag den 03.04.2016 die lang ersehnte 
Gürtelprüfung in der Jahnturnhalle statt. Geprüft wurden insgesamt 13 Kinder und 
Jugendliche im Alter zwischen 7 – 15 Jahren der Karateabteilung des TV Rehau. 
Unter den strengen Augen des Prüfers und Abteilungsleiters Wilfried Rietsch 
wurde das Kihon (Grundschule), die Kata (Form) und das Kumite (Kampf) für die 
Gürtelfarben Weiß, Gelb-Orange und Orange-Grün geprüft. Alle Prüflinge 
bestanden ihre Prüfung und wurden für ihre hervorragende Leistung gelobt. Sehr 
erfreulich ist zudem, dass die Kindergruppe der Karateabteilung unter der Leitung 
von Sophie Schina von 4 Kindern im September 2015, auf nunmehr bereits aktuell 
19 Kinder angestiegen ist  

 

Abteilungsleiter 
Wilfried Rietsch 
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Erfolgreiche Dan Prüfung (Schwarzgurt) für Sophia Schina 

 

Am Samstag, den 11.06.2016 trat unsere beliebte Kindertrainerin, Sophie Schina, 
zur ihrer Dan-Prüfung (Schwarzgurt)  in Wolframs-Eschenbach an. Als jüngste 
Teilnehmerin bestand auch sie mit einer erstklassigen Leistung ihre Prüfung. 

 

Spalierstehen bei Hochzeit 
 

Auch das Spalierstehen bei der Hochzeit eines Vereinskameraden und aktiven 
Karateka gehört zum Vereinsleben dazu. Am 28.05.2016 fanden sich daher einige 
Mitglieder vor dem Rathaus in Rehau ein.  

Mit Handbo‘s bewaffnet warteten wir geduldig bis sich die Türe öffnete und die 
Hochzeitsgesellschaft herauskam. Freudig überrascht und strahlend durchschritt 
das Brautpaar das Spalier und wurde erst einmal ausgebremst.  
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Jetzt mußten die frisch getrauten Eheleute ihre Schlagkräftigkeit unter Beweis 
stellen. Tommy attackierte unseren Trainer mit einem gekonnten Fußstoß.  

Die 
Braut hatte es etwas leichter und durfte auf ein an dem Pratzen angebrachten 
Kissen schlagen.  

 

Nachdem es beide erfolgreich geschafft hatten durften die Brautleute 
weiterziehen.   
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Karatelehrgang mit Kyu-Prüfung in der TV-Halle in Röslau 
 
Unter dem Motto „Do it with Kiai!!“ fand am Samstag, den 04.06.2016, der 2. 
Hauslehrgang des Röslauer Karate-Dojos statt. Hauslehrgang deshalb, weil 
dieser Lehrgang nicht offiziell ausgeschrieben war, sondern nur befreundete 
Dojos kontaktiert wurden. Dieser freundlichen Einladung folgte prompt eine 
schlagkräftige Gruppe bestehend aus elf Karatekas des TV Rehau.  

Als Referent durfte Dojo-Leiter Jürgen Jandl seinen guten Freund Harald Strauß 
(6. Dan) aus Lichtenfels herzlich begrüßen.  

Zum Anfang der Trainingseinheiten wurden in gewohnter Weise Erwärmungs- und 
Dehnungsübungen durchgeführt. Wer meinte, dass er mittlerweile alle Übungen 
des beliebten Lehrmeisters kennt, war hiermit im Irrglauben. Denn Harald Strauß 
überraschte wieder mal mit neuen Techniken und Methoden, um Körper und Geist 
auf das Training vorzubereiten. Schließlich liegt ihm die Gesundheit und das 
Wohlergehen jedes einzelnen Karatekas besonders am Herzen. 

In den zweiten Trainingseinheiten am Nachmittag durften die Kampfsportler der 
Unterstufe sich mit der Kata „Tekki Shodan“ vertraut machen. Eine Kata ist eine 
Übungsform, die aus stilisierten Kämpfen gegen imaginäre Gegner besteht. Die 
„Tekki Shodan“ ist ein Kampf mit festem Stand, wobei hauptsächlich seitwärts 
gekämpft wird.  

Die Oberstufe wurde in die Kata „Jiin“ eingeführt. Diese Bewegungsform geriet in 
vielen Dojos mittlerweile fast schon in Vergessenheit. Einzelne daraus 
resultierende Techniken wurden als Bunkai-Übungen im Partnerkampf vertieft. 

Referent Harald Strauß lobte zum Abschluss des Lehrganges alle Teilnehmer, die 
durchgängig außerordentliche sportliche Leistungen auf hohem Niveau zeigten. 

Im Anschluss an seine Dankesworte fanden die angekündigten Gürtelprüfungen 
vom Weißgurt bis zum Braungurt statt.  

Dies nahmen auch drei Sportler des TV Rehau zum Anlass, sich für ihre nächst 
höhere Stufe zu qualifizieren. Dabei legte Larissa Döhnel erfolgreich die Prüfung 
zum 3. Kyu ab. Jeweils den 4. Kyu erreichten die Karatekas Michaela Mocker und 
Michael Pleßgott. 
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Das Support-Team des gastgebenden Dojos bot den ganzen Tag lang 
ausreichend Verpflegung an. Für sehr hungrige Kampfsportler gab es sogar den 
Röslauer Karate-Burger. Zum Ausklang des erfolgreichen Kampftages startete in 
den Abendstunden das Sommerfest des Karate-Dojos Röslau. 

 

Leichtathletik 
 

 

Hallenmeisterschaften 2016 
 
Die Hallenmeisterschaften sind jedes Jahr nach den Februarferien die ersten 
Meisterschaftender Leichtathleten. 
 
Diese Wettkämpfe sind besonders für Anfänger sehr gut geeignet. Hierbei 
errangen auch in diesem Jahr die jungen Rehauer Leichtathleten gute bis sehr 
gute Platzierungen. Besonders hervorzuheben ist der Kreismeistertitel im 
Hochsprung der AK W12 von Tina Klement mit 1,35m. 
 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 
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(Teilnehmer vom TV Rehau von links nach rechts): Leo Welzer/Tina Klement 
/Juana Findeiß/Fabienne Löprich/Lina Welzer/Lilli Welzer/Oskar Koppisch 

 
Vier Kreismeistertitel für die Leichtathleten 
 

Sehr erfolgreich waren Tina Klement und Lilly Welzer  bei den Kreis-
meisterschaften in Naila. Lilly Welzer wurde Kreismeisterin im 75 m Lauf mit 
11,23s und im Ballwurf mit 30m. 
 
Tina Klement bestätigte Ihren Titel in der Halle und wurde mit persönlicher 
Bestleistung Kreismeisterin im Hochsprung mit 1,40m,sie lief die 800m ebenfalls 
mit Bestleistung in einer Zeit von 2:55,75s und wurde auch hier Kreismeisterin. 
Auch die anderen Teilnehmer Oskar Koppisch,Leo und Lina Welzer ,Fabienne 
Löpprich und Maximilian Dengler erzielten gute bis sehr gute Platzierungen. 
 
 



www.tvrehau.de 

 

 

v.l nach rechts:Fabienne Löprich Lina Welzer Leo Welzer,Lilli Welzer,Tina Klement 
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SchwimmenLincke Mira 
 
 

 

100 x 100 Meter : Wettkampf einmal anders 
 

Am 09.April fand im Rehauer Hallenbad zum ersten Mal  dieser durchaus 
anspruchsvolle Wettkampf statt. Was ursprünglich als Trainingseinheit im 
Leistungsschwimmsport gedacht war entwickelte sich vor wenigen Jahren als 
Sportevent für jedermann. Der Wettkampf ist so angelegt, dass auch 
Hobbyschwimmer teilnehmen können. 
 
Dabei können sowohl Einzelschwimmer als auch Mannschaften teilnehmen. Der 
Ablauf ist ziemlich einfach. Der Schwimmer/die Mannschaft wählt eine 
sogenannte Abgangszeit. Nehmen wir eine Abgangszeit von 2:15 Minuten an. 
Das heißt der erste Starter schwimmt nach dem Startsignal 100 Meter. Wenn die 
Abgangszeit richtig gewählt ist bleibt nach den 100 Meter noch Zeit übrig. Die 
Restzeit bis zum Ablauf der 2:15 min wartet man am Beckenrand bis der 
Zeitnehmer die nächsten 100 Meter freigibt. Einzelschwimmer schwimmen die 
100 x 100 Meter für sich durchgehend, Mannschaften können frei wählen nach 
wie vielen 100 Meter sie an den Kollegen/die Kollegin abgeben. Nach 25 x 100 
gibt es eine Pause von 5 Minuten. Die Abgangszeiten am 09.04. waren 2:00, 2:15 
und 2:45 Minuten. So konnte jeder Teilnehmer/jede Mannschaft nach eigenem 
Ermessen die Abgangszeiten auswählen. Als Vergleich, der aktuelle Weltrekord 
für 100 Meter Freistil liegt bei ca. 47 Sekunden. 
 
Hier noch die Ergebnisse von 09. April: 
Es starteten insgesamt 18 Schwimmerinnen und Schwimmer in 5 Mannschaften 
und drei Einzelstartern. 
Die Einzelstarter Bernd Bernhuber und Michael Richter sind als Einzelstarter mit 
den Abgangszeiten 2:00 (Bernd) und 2:15 (Michael) komplett 
durchgeschwommen, Antje Bock hat mit der Abgangszeit 2:00 75 mal 100m hinter 
sich gebracht. 
 

Abteilungsleiter 
Thomas Gerspitzer  
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Die drei Mannschaften der IfL Hof sind mit Abgangszeiten 2:15 gestartet und 
haben 25 mal 100 m geschwommen, wobei je Mannschaft immer eine 
Schwimmerin bzw. ein Schwimmer unterwegs war. Die beiden Mannschaften des 
TV Rehau sind die 100 mal 100 m durchgeschwommen, die älteren mit der 
Abgangszeit 2:15 und die Kleinen unter Unterstützung der Trainer mit der 
Abgangszeit 3:00 Minuten. 
 
Anschließend erhielten alle Teilnehmer die schwer erkämpften Urkunden. 
Besonderer Dank an die Stadt für die unkomplizierte und schnelle Unterstützung 
und an die Schwimmmeister, die extra früher antraten und beim Aufbau halfen. 
Das gleiche gilt für die Helfer, Silke, Monika, Christian und Toni, die beim Zählen, 
Starten und Aufpassen unterstützten. 
 
Durch die Möglichkeit bis zu 10 Schwimmer in eine Mannschaft zu packen kann 
jede Mannschaft, Abteilung oder wie auch immer geartete Gemeinschaft teil-
nehmen. Wenn man regelmäßig wechselt kommt jeder Teilnehmer ca. alle 20 
Minuten einmal dran und schwimmt dann 100 Meter, das sollte zu machen sein ;-)  
 
Neben dem sportlichen Event hatte die Aktion auch noch den schönen 
Nebeneffekt, dass für die Namibia Kinderhilfe ein paar Euro als Spende 
zusammengekommen sind.  
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Abteilungsleiter 
Stefan Weber 

 

Badminton 
 

 

Patrick Leonhard erfolgreich bei den Südostdeutschen 
Einzelmeisterschaften 2016 
 

Das Kalenderjahr 2016 startete für Patrick Leonhard vom TV Rehau fulminant 
mit den Südostdeutschen Einzelmeisterschaften in Görlitz, einem 
Qualifikationsturnier zur Deutschen Meisterschaft. Durch seine Platzierungen bei 
den drei Bayerischen Ranglistenturnieren 2015 und den Bayerischen 
Einzelmeisterschaften konnte er sich erfreulicherweise für dieses Turnier 
qualifizieren, was per se schon einen riesigen Erfolg für den jungen 
Nachwuchsspieler darstellt. Patrick Leonhard ging in Görlitz sowohl im 
Jungeneinzel U13 als auch im Jungendoppel U13 zusammen mit seinem Partner 
Rouven Wulandoko vom TSV Nürnberg an den Start. Mit den besten Athleten aus 
den Bundesländern Baden-Württemberg, Sachsen und Bayern wurde in den 
Altersklassen U13 bis U19 um die Startplätze bei den Deutschen Meisterschaften 
gerungen. 

 

Im Einzelwettbewerb machte sich das gute Abschneiden bei den Bayerischen 
Ranglistenturnieren bezahlt, denn es bescherte Patrick Leonhard ein Freilos in 
der ersten Runde. In Runde zwei wurde bereits um den Einzug unter die letzten 
acht Teilnehmer des 32er Feldes gekämpft. Patrick Leonhard bezwang Lukas 
Bihler vom TSV Reutlingen nach einem durchwachsenem Start mit 21:19 im 
ersten Satz und gewann mit etwas besserer Konzentration auch den zweiten Satz 
mit 21:16.  
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Im Viertelfinale traf er anschließend auf den an Position 2 gesetzten Jonas 
Lorenz vom BC Stollberg-Niederdorf. Dieser begann völlig unkonzentriert, machte 
viele Fehler und lag Mitte des ersten Satzes bereits mit sechs Punkten zurück. 
Ganz anders agierte Patrick Leonhard, der die Übersicht behielt und seinen 
Vorsprung Punkt für Punkt ausbaute.  

 

Überraschend schnell konnte er den ersten Satz mit 21:14 für sich entscheiden. 
Der Favorit aus Sachsen kämpfte sich zwar im zweiten Satz, nach intensiver 



www.tvrehau.de 

Beratung mit seinen Betreuern, wieder heran, musste aber über den gesamten 
Satz einem Rückstand hinterherlaufen. Beim Spielstand von 20:16 hatte Patrick 
Leonhard völlig verdient mehrere Matchbälle. Etwas unglücklich gingen jedoch die 
folgenden vier Punkte an den Sachsen, der mit jedem Punktgewinn sicherer 
wurde und den Satz schließlich mit 20:22 für sich entscheiden konnte. Auch im 
entscheidenden dritten Satz bestimmte Jonas Lorenz das Geschehen und zog mit 
einem 21:16-Sieg ins Halbfinale ein. Da bei Einzelmeisterschaften die 
Platzierungen nicht ausgespielt werden, belegte Patrick Leonhard somit den 
fünften Platz im Herreneinzel U13. 

 

Im 16 Doppel zählenden Teilnehmerfeld erhielten Patrick Leonhard und sein 
Partner Rouven Wulandoko vom TSV Nürnberg in der ersten Runde ein Freilos. 
Dies hatten sie sich durch ihre guten Vorleistungen bei den Bayerischen 
Einzelmeisterschaften verdient. In Runde zwei erwarteten sie die an Position vier 
gesetzten Lukas Bihler und Clément Kervio vom PSV Reutlingen und dem BSV 
Eggenstein-Leopoldshafen. Nachdem Patrick Leonhard und Rouven Wulandoko  
ihre anfängliche Nervosität abgelegt hatten, fanden sie immer besser in die Partie 
und konnten die Begegnung letztlich klar mit 21:14 und 21:15 für sich 
entscheiden. 

Gegen das an Position eins gesetzte sächsische Doppel Jonas Lorenz und Toni 
Matthes vom BC Stollberg-Niederdorf und dem TSV Niederwürschnitz fanden sie 
jedoch keine Mittel. Zwar gelang es ihnen, den zweiten Satz ausgeglichener zu 
gestalten und kamen auch gegen Ende des zweiten Satzes noch einmal heran, 
mussten sich aber am Ende den Favoriten dennoch geschlagen geben.  
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Mit 11:21 und 17:21 verpassten sie den Finaleinzug und damit leider auch die 
Qualifikation zur deutschen Meisterschaft.  

Jedoch erreichten beide mit dem dritten Platz bei den Südostdeutschen 
Einzelmeisterschaften 2016 gleich zu Beginn des neuen Jahres eine 
hervorragende Platzierung und konnten so nahtlos an die guten Leistungen des 
Vorjahres anschließen. 
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Kegeln 
 
 

Herrenmannschaft im Pokal-Endspiel gescheitert 
 

Nach Ende der Wettkampfserie 2015/16 können wir wieder mit Stolz auf unsere 
Mannschaften zurückblicken. Die Damen-Mannschaft hat nach sehr schlechtem 
Start in die Erfolgsspur zurückgefunden. Am Ende belegten sie Rang 4 in der 
Verbandsliga mit 18:14 Punkten. 
 
Die 1. Herren-Mannschaft hat wieder eine tolle Saison hinter sich. Mit 30:14 
Punkten in der Verbandsoberliga konnte zum ersten Mal der 3. Platz erreicht 
werden. 
 
Im KVOO Pokal kam unsere Mannschaft bis ins Endspiel gegen Glück-Auf 
Waldsassen, das leider mit 53 Holz Rückstand verloren ging.  
Die 2. Herren-Mannschaft hat in der Verbandsklasse mit 16:12 Punkten einen 
sehr guten 3. Platz belegt. Am Ende waren sie punktgleich mit Platz 2 und haben 
nur wegen 1 Holz den Aufstieg zur Verbandsliga verpasst. 
Den besten Wettkampf-Durchschnitt bei den Damen hatte Corinna Weist mit 
445,4 Holz und war damit zweitbeste Keglerin der KVOO. 
Bei den Herren konnte Werner Meinhold einen Durchschnitt von 452,9 Holz 
erzielen und war bester Kegler der Oberfranken. 
Noch während der Punkteserie hat unsere Abteilung vom 9. April bis zum 14. Mai 
die Stadtmeisterschaft im Kegeln durchgeführt, die sehr erfolgreich für die TV-ler 
verlief. 
 
Bei den Bezirksmeisterschaften Oberfranken/Oberpfalz wurden wiederum sehr 
gute Ergebnisse erzielt. Mit Platz 6 erreichte die 1. Herren-Mannschaft gerade 
noch die Qualifikation zur bayr. Meisterschaft. 
Weitere Top-Platzierungen und Teilnahme zur bayr. Meisterschaft: 
 
Herren A Senioren:  2. Platz Nunzio Vaccarelli     455 Holz 
      5. Platz Stephan Fritzsch     440 Holz 
Herren B Senioren:  1. Platz Werner Meinhold     446 Holz 
Frauen-Paarlauf:    2. Platz Corinna Weist/Angelika Meinhold  889 Holz 
Männer-Paarlauf:  6. Platz Nunzio Vaccarelli/Werner Meinhold  891 Holz 
Mixed-Paarlauf:    3. Platz Corinna Weist/Stephan Fritzsch 919 Holz 
Tandem-Mixed:    1. Platz Corinna Weist/Stephan Fritzsch 885 Holz 
 
Wir hoffen, dass wir am 25./26. Juni in Augsburg und am 9./10. Juli in München 
gute Ergebnisse erzielen werden. 
 
 

Abteilungsleiter 
Werner Meinhold 
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Ein weiterer Höhepunkt im Mai war die Hochzeit unserer Keglerin Corinna Weist. 
Wir wünschen beiden viel Glück für die gemeinsame Zukunft. 
 

 

 

Bevor die Kegelabteilung in die verdiente Sommerpause geht, steht noch ein 
Wettkampf, sowohl für die Damen als auch für Herren, am 23. Juli an. Beide 
Teams wurden für den bayernweiten „Cup der Champions“ nominiert, der dieses 
Mal in Arzberg stattfindet.  
 
Allen eine schöne Urlaubszeit. Gut Holz 
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Tischtennis 
 

 

Zwei Abstiege und eine Vizemeisterschaft 

Wie bereits im letzten Echo geschildert, mussten unsere Herrenmannschaften in 
der Vorrunde der Saison 2015/2016 einige Ausfälle verkraften. Daran hatte sich 
leider auch in der Rückrunde nichts geändert.  

So hat sich die Befürchtung erfüllt und die 1. Mannschaft muss nach nur einem 
Sieg und vier Unentschieden als Tabellenletzter der 3. Bezirksliga Hof/Kronach in 
die 1. Kreisliga absteigen.Das personelle Problem verdeutlicht sich allein schon 
darin, dass in der 6er-Mannschaft insgesamt 16 verschiedene Spieler zum 
Einsatz kamen.  

In den sauren Apfel des Abstiegs muss auch die 2. Mannschaft beißen. Sie 
gewann in der Rückrunde nur ein Spiel und rutschte dadurch noch auf den 
vorletzten Tabellenplatz ab, mit 10 Punkten Rückstand auf einen 
Nichtabstiegsplatz. Somit ist Rehau in der nächsten Saison auch in der 2. 
Kreisliga vertreten.  

Mit einem leicht negativen Punktverhältnis von 14:18 belegte die 3. Mannschaft in 
der nur mit neun Teams spielenden 3. Kreisliga Ost den Mittelplatz. Von unseren 
Herrenteams schlug sich die 4. Mannschaft am besten. Mit einem ausgeglichenen 
Verhältnis von 9 Siegen und 9 Niederlagen erreichte sie in der 4. Kreisliga Ost mit 
nur einem Zähler Rückstand auf den Dritten den vierten Tabellenplatz.  

Da nicht alle Spieler in der Rückrunde auf mindestens 3 Einsätze kamen, müssen 
in der nächsten Saison jeweils Spieler von unteren Mannschaften nach oben 
aufrücken. Vor allem die 1. Herren sind sicher einer der Favoriten auf die 
Meisterschaft. Allerdings müssen sie dazu in den wichtigen Spielen möglichst 
komplett antreten. Die 4. Herren werden nur noch in der Kreisliga für 4er-Teams 
an den Start gehen können. 

Obwohl in der Rückrunde gegen den Meister TV Konradsreuth III klar mit 2:8 
verloren wurde, erreichte unsere Jungenmannschaft bei nur 1 Punkt Rückstand 
auf den Ersten und mit 7 Punkten Vorsprung auf den Dritten in der Kreisliga 3 die 
vor der Saison nicht erwartete Vizemeisterschaft. Dazu herzlichen Glückwunsch. 
Wenn weiter so fleißig trainiert wird ist ja vielleicht auch mal noch mehr möglich. 

Bei den Mädchen ist es so, dass wir mit Antonia Kropf und Julia Schenk zwei sehr 
gute Spielerinnen im Verein haben, die auch noch öfter bei uns trainieren. Für die 
Meldung einer Mädchenmannschaft standen uns aber leider nicht genügend 
Spielerinnen zur Verfügung. Deshalb  spielten beide ab Saisonbeginn bzw. ab der 
Rückrunde für den ATSV Oberkotzau, dem Verein unseres früheren 
Abteilungsleiters Arndt Peckelhoff. Dabei erzielten sie nicht nur sehr gute 
Ergebnisse in den Punktspielen, sondern schnitten auch bei Turnieren erfolgreich 

Abteilungsleiter 
Klaus Hertel 
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ab. Erwähnt seien hier ihre ohne Satzverlust erreichten Titelgewinne beim 
ostoberfränkischen Ranglistenturnier bei den Schülerinnen A bzw. B. Ebenfalls 
ohne Satzverlust siegte Antonia auch beim zweiten ostoberfränkischen 
Ranglistenturnier. Beim zweiten Bezirksranglistenturnier der Schülerinnen A 
belegte sie den dritten Platz. Julia gewann ohne Niederlage auch die 
Bezirksranglistenturniere der Schülerinnen B und C. Als beste oberfränkische 
Spielerin wurde sie beim bayerischen Sparkassenpokal der Schülerinnen C mit 
der Oberfrankenauswahl Zweite.  

 
Ab 6. Juni fand die Sport- und Vereinswoche der Pestalozzi-Grundschule statt. 
Einige Vereine aus ganz unterschiedlichen Bereichen boten dabei den Schülern 
und Schülerinnen die Möglichkeit zur Information und oft auch sportlichen 
Betätigung. Wir haben uns an zwei Vormittagen an dieser guten Aktion beteiligt. 
Beginn war jeweils auf dem Pausenhof der Schule mit der Begrüßung, am ersten 
Tag auch mit der Eröffnung durch Bürgermeister Abraham. Nach einem 
Bewegungslied verteilten sich die Schüler und Schülerinnen auf die einzelnen 
Vereine. Jeweils 10 Dritt- und Viertklässler hatten sich für Tischtennis entschieden 
und liefen erwartungsfroh in die Jahnturnhalle. Unter Anleitung von zwei bzw. drei 
unserer Spieler wurden mit ihnen nach der Erklärung einiger Grundbegriffe 
mehrere leichte Übungen durchgeführt. Die Freude war groß, wenn ein paar 
Ballwechsel gelangen. So vergingen die von einer kurzen Pause unterbrochenen 
zwei Stunden jeweils wie im Fluge. Nicht nur die Schüler und Schülerinnen 
sondern auch unsere Betreuer hatten dabei viel Spaß gehabt. Damit sie das 
Tischtennis weiter im Auge behalten und vielleicht der/die eine oder andere dem 
Verein einmal beitreten durften die Jungen und Mädchen zu ihrer großen 
Überraschung die sehr günstig erworbenen Schläger und einen Ball mit nach 
Hause nehmen.  
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Sowohl bei den Erwachsenen als auch bei der Jugend würden wir uns über 
Zugänge sehr freuen. Wer mal reinschnuppern will ist zu den Trainingszeiten in 
der Jahnturnhalle herzlich willkommen: Dienstag und Donnerstag Jugendliche 
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr (außer in den Schulferien), Erwachsene ab 19.30 Uhr. 

 

Sportlerehrung 2016 -  

Jürgen Strunz als Sportfunktionär des Jahres  2016 geehrt 
 
Bei der diesjährigen Sportlerehrung konnten eine Reihe von Sportlern Ihre Ehrung 
aus den Händen des 1 Bürgermeister Michael Abraham entgegennehmen. 
Ausgezeichnet wurde als Sportfunktionär des Jahres auch Jürgen Strunz von der 
Tischtennisabteilung des TV Rehau. Genau solche Menschen sind es die einen 
Verein am laufen halten. Immer da wenn man und frau jemanden braucht und das 
seit mehr als 30 Jahren.  
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Neueintritte 
 

Amann Gudrun Masanz Felix Schneider Bjarne Rouven 

Bergmann Annika Mehnert Klaus Schwab Lilli 

Büchter Philipp-Thomas Mühl Franka Snarski Diana 

Donth Celine Müller Thomas Snarski Erik 

Fischer  Eric Fyn Müller Albrecht Steiner Jürgen 

Först Max Näser Lisa Taucher Lorenz 

Glinka Janik Nießner Jan  Taucher Frieda 

Gnebba Marie Pratalab Phufar Taucher Rosalie 

Gottfried Korbinian Quahs Felix Thalheim Marcus 

Heidel Mario Reinel Tom Tröger Saskia 

Höra Laura Reinel Michale Tröger Jürgen 

Jakob David Rhein  Marek Wagner Hannah 

Kaufmann Luisa Rothemund Leonie Wendel Sandra 

Klein Lilly Russo Luca Winterling Caral Marie 

Knoll Leonie Schicktanz Christine Winterling Paula 

Köppel  Marko Schicktanz Andreas Wunderlich  Jonas 

Kuang Huayi Schneider Jutta Wunderlich  Fabian 

Lawrenc Fabian   
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Handball 
 

 

HSV-Hochfranken 
 

Eine Saison geht zu Ende, die Neue steht schon in den Startlöchern! 
So könnte man die aktuelle Situation des HSV beschreiben. Bis vor einigen 
Wochen lief noch die Saison der Herren1 in der Landesliga, während sich die 
Jugendmannschaften schon in den Qualifikationsturnieren für die kommende 
Saison beweisen mussten. 
 

Doch zuerst einmal ein kurzer 
Rückblick auf das vergangene 
Spielgeschehen. Leider musste 
sich unsere erste 
Herrenmannschaft aus der 
Landesliga verabschieden. Trotz 
Kampfgeist und starken Willen 
langte es für das junge Team um 
Luka Veraja nicht für den 
Klassenerhalt. Häufig fehlte in den 
letzten Spielminuten einfach nur ein 
Quäntchen Glück um einen Sieg 
nach Hause zu fahren. So musste 
man sich teilweise nur knapp 
geschlagen geben. Dennoch 
konnte Trainer Veraja in der Saison 
einen Titel einfahren. Die 
Damenmannschaft holte sich 
souverän den Meisterschaftstitel in 
der Berzirksliga ohne auch nur 
einen einzigen Punkt in zehn 
Spielen abzugeben. 
 
Bild Katharina Hübner / Frankenpost 

 
Auch die Herren2 waren in der Bezirksliga wieder erfolgreich und erreichten in 
ihrer Klasse den 2. Platz hinter der spielstarken Haspo Bayreuth 2. 
Was aber wohl das Highlight der vergangenen Saison ist, sind die Leistungen die 
wir in der Jugend vorweisen können. So wurde die männliche B-Jugend um Krauß 
und Nicklas in der Bezirksübergreifendenliga 3. mit 12 von insgesamt 18 
gewonnenen Spielen.  
 

Abteilungsleiter 
Christian Richter 
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Gerald Wölfel tat es mit seiner weiblichen B-Jugend den Damen gleich und 
konnte sich mit 20:0 Punkten klar an die Spitze der Tabelle setzen. 
Damit nicht nur der weibliche Teil des Vereins Erfolge vorweisen kann, wurden für 
die männliche C-Jugend gleich vier Personen abgerichtet um einen weiteren 

Meisterschaftstitel 
einzufahren. Am 
Montagstraining 
stand 
Grundwissen „old 
school“ mit Kropf 
und Unglaub am 
Plan, freitags dann 
„new school“ mit 
Dorschner und 
Stöckert - und 
diese Kombination 
war exzellent. 
Ohne Verlustpunkt 
wurde man auch 
hier klar Meister! 
 
Die männliche C2 
um das junge 
Trainergespann 

Schmidt sowie Dams konnte sich mit dem sechsten Platz in der Mitte der Tabelle 
ansiedeln. 
Auch können wir mit Carina Hempfling, Sophia Knoll und Henry Frankenberger 
gleich drei SpielerInnen in der Oberfrankenauswahl aufweisen. 
Im Großen und Ganzen ist es somit eine sehr erfolgreiche Saison für den HSV. 
Ebenso macht es uns stolz zu sehen, dass unsere Arbeit und Bemühungen auch 
Früchte tragen und der Handballsport damit in unserer Region attraktiv wirkt. 
Einen kurzen Ausblick noch auf die kommende Saison:  
 
Die Herren1 startet in der Bezirksoberliga. Hier setzt man vor allem wieder auf die 
Jugend und baut weiter auf das junge Team. Die Herren2 spielt weiter in der 
Bezirksliga und versucht sich auch hier wieder zu behaupten. Durch den 
Meistertitel starten unsere Damen in der nächsten Saison in der Bezirksoberliga. 
Die Jugendmannschaften stecken noch mitten in den Qualifikationsturnieren. 
Dabei ist unsere weibliche B auf dem Vormarsch und konnte sich schon direkt für 
die Landesliga qualifizieren. Des Weiteren scheint der männlichen A und B die 
Landesliga auch zum Greifen nahe. 
 
Wir möchten noch einmal allen Helfern und Freunden des Handballsports für eure 
Unterstützung danken! Euch an unserer Seite zu wissen erleichtert die 
Vereinsarbeit ungemein! 
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FastNachtsFreunde 
 

 

Wie schon in den vergangenen Jahren trafen sich die Fastnachtsfreunde am 
Neujahrstag bei „Heinz R.“ an der immergrünen Hütte zur Feuerzangenbowle. Am 
wärmenden Lagerfeuer in gemütlicher Runde begrüßten wir das neue Jahr.  

 

Der nächste Termin ließ nicht lange auf  warten und wir begleiteten unser 
Prinzenpaar Sophia I. und Marcel I. am 06.01 zur Narhalla Hof , wo das 
oberfränkische Prinzentreffen stattfand. Dort trat als Highlight die oberfränkische 
Prinzengarde auf, bei der auch 2 unserer Gardemädchen mittanzten. 

Mit dem Werbeslogan: „Dr. TILL – seine Lachkraft macht ihn so ergiebig“ , 
entführten wir das Publikum zu den 2 Prunksitzungen in die Werbewelt von 
damals bis heute. In viereinhalb kurzweiligen Stunden gab es eine bunte 
Mischung aus verschiedenen Wort- Gesangs- und Tanzbeiträgen.  

Abteilungsleiter 
Christine Bryant 
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Obwohl die Session recht kurz war, konnten wir an vielen Veranstaltungen in nah 
und fern teilnehmen, z.B. den Prunksitzungen in Schirnding, Lippertsgrün, 
Helmbrechts, Töpen , Hof und Oelsnitz, dem Empfang von Landrat Dr. Bär und 
den Umzügen in Marktredwitz, Töpen und Plauen. Unser Prinzenpaar erhielt 
erneut eine Einladung der Nürnberger Luftflotte zum Prinzenflug, - wie immer ein 
Erlebnis. 

 

 

 

 

 

 

Auch in dieser Session nahmen unsere Garden und Solisten an verschiedenen 
Turnieren teil. Die Minigarde und das Jugendtanzmariechen Jaleesa zeigten ihr 
Können auf der oberfränkischen Narrennachwuchssitzung in Marktredwitz-
Dörflas. 
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Etwas ganz Besonderes war die Einladung der BayernSPD in den Bayerischen 
Landtag nach München. Mit 59 Gesellschaften aus ganz Bayern genossen wir, 5 
Elferräte und 2 Mädchen der Prinzengarde, die einzigartige Stimmung, die nur 
noch durch den Auftritt der Altneihauser Feierwehrkapell‘n getoppt wurde.  

 

Rosenmontag und Faschingsdienstag waren geprägt von Auftritten im Altenheim 
Selb, kath. Kindergarten, EDEKA, Sparkasse, Bezirksklinik und Altenheim Rehau. 
Um Punkt 12:00 erfolgte die Kassen- und Schlüsselrückgabe im alten Rathaus. 
Besonders freuten wir uns über den gut besuchten Kinderfasching am Nachmittag 
in der Jahnturnhalle. Die letzten Stunden der Session 15/16 verbrachten wir bei 
unseren Hofer Freunden, mit denen wir um Mitternacht den „Prinzen Carneval“ 
begruben. 

Inzwischen laufen bereits die Vorbereitungen für unsere Jubiläumssession – 33 
Jahre Fastnachtsfreunde TV Rehau! Hierzu möchten wir Sie bereits heute 
herzlich zu unseren Veranstaltungen einladen: 

18.11.2016  - 18:11  Eröffnung/Rathaussturm 

25.11.2016 – 19:00  Kartenvorverkauf 

28.01.2017 – 19:30  1. Prunksitzung 

04.02.2017 – 19:30  2. Prunksitzung 

28.02.2017 – 14:00  Kinderfasching
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Jedermann Turnen Männer 
 

 

 
Wenn jemand mitmachen will – unsere Übungsstunden für 45 plus, jeweils 
Mittwoch ab 18.30 Uhr. Telefon 09283 2789 oder 0171 472 9994 für 
Anmeldungen oder Informationen.  
 
  

Himmelfahrtswanderung des TV Rehau 

 

Pünktlich um 9.00 Uhr waren ca. 10 Wanderer des TV Rehau 
an der Steinleiten versammelt und der Wettergott überraschte 
die Teilnehmer mit einem strahend blauen Himmel und sehr 
angenehmen Plusgraden.  
 
Für dieses Jahr war das Ziel die Gaststätte Friedrichsruh in 

Oberkotzau. Über Wurlitz ging es zur Wojaleiten und dann an der Schweßnitz 
entlang auf einem wunderschönen Weg nach Oberkotzau. Kurz vor Oberkotzau 
grüßte uns das Schloss und die neu gestalte Summa Leite. Zu unserem Ziel war 
es dann doch noch ein Stück vorbei am Bahnhof. Nach dieser wunderschönen 
Wanderung konnten wir uns an frischem Spannferkel vom Grill stärken. Nachdem 
das Wetter weiterhin sonniges Feiertagswetter bot wanderten wir zurück nach 
Wurlitz um noch einen Erdbeerkuchen beim Puchta zu geniessen. Dort trennten 
sich dann die Wege unserer Wandergruppe. Während einige direkt nach Rehau 
heim liefen, ließen die anderen es locker ausrollen und nutzen das ausgebaute 
Programm der Deutschen Bahn.  

Abteilungsleiter 
Richard Graf 
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Platz 1 für Jan Tröger (TV Rehau) - Laufen für 
einen guten Zweck 
 
Trotz widriger Wetterbedingungen sind wir heute in Hof beim Lauf 
"Menschen laufen für Menschen" an den Start gegangen. Neben 
der sportlichen Herausforderung wurde vor allem durch diese 

Laufveranstaltung viel Geld für einen guten Zweck gespendet bzw. erlaufen. Jan 
war bei den "Kids" am Start und ich bin Langstrecke gelaufen.  
 
Jan hat einen ganz tollen 1. Platz erreicht und wurde von Herrn 
Professor Dr. Schürmann und Herrn Professor Döberlein geehrt. 
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Termine 
 
 

 
 
30. Juli  Sommerfest des TV Rehau ab 16.00 Uhr  
 
18.11.2016    Eröffnung/Rathaussturm um 18.11 Uhr 
 
25.11.2016   Kartenvorverkauf ab 19.00 Uhr 
 
26. Dezember  ab 10 Uhr traditioneller Weihnachtsfrühschoppen  

in der Jahnturnhalle 
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      In Dankbarkeit gedenken wir unserer Toten und ihrer Leistungen 
     für unseren Turnverein Rehau 1884 e. V. 
 
 
               Es ging in Gottes Frieden ein 
    
      Ehrenmitglied Ernst Pitter 
      Ehrenmitglied Sigrid Mohn 
      Ehrenmitglied Horst Fraas 
      Ehrenmitglied Siegfried Steffen  
      Ehrenmitglied Helmut Pelz  
 
                  
       
    Die Verstorbenen werden wir stets in guter Erinnerung behalten. 
    Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt allen Hinterbliebenen. 
 
 


